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5. „Zukunftsforum Ländliche Entwicklung“

Ländliche Räume im demografischen Wandel

25.-26. Januar 2012, ICC Berlin

Anliegen des Zukunftsforums ist es, aktuelle (agrar-)politische 
Fragestellungen aufzugreifen. Im Mittelpunkt des 5. Forums 
steht das Thema „Ländliche Räume im demografischen Wandel“. 
Ziel ist es, ausgehend von der Darstellung der demografischen 
Entwicklung und deren Folgen, praktikable Lösungsansätze, 
Projekte und Aktionen aufzuzeigen, wie die Folgen des demo-
grafischen Wandels in verschiedenen Raumtypen bewältigt wer-
den können. In der Eröffnungs- und Abschlussveranstaltung 
des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (BMELV) sowie den 17 Begleitveranstaltungen 
werden die Herausforderungen zu einem breiten Themenspektrum 
aufgegriffen und Handlungsempfehlungen diskutiert. 

Thematisch eingeleitet wird das Zukunftsforum nach der 
Eröffnung durch die Bundesministerin Ilse Aigner durch 
einen Impulsvortrag „Zukunft gestalten – Trends und 
Handlungsstrategien für Ländliche Räume“ von Kirsten Witte, 

Bertelsmannstiftung, Director Programm LebensWerte Kommune. 
Auf den Begleitveranstaltungen wird u.a. zu folgenden Themen 
diskutiert:

Kompetenzstärkung – Innovationspartnerschaften als Instru- 
ment für die Entwicklung ländlicher Räume

Demografischer Wandel braucht die Aktivierung zusätz- 
licher Potenziale – Bürgerschaftliches Engagement ist für die 
Sicherung der Daseinsvorsorge

Demografischer Wandel vor Ort. Ideen Demografischer  
Wandel vor Ort. Ideen – Konzepte – Beispiele

Evaluierung ländlicher Entwicklung – Perspektiven 2014 -  
2020

Daseinsvorsorge unter Druck – Wie reagieren auf Bevöl ke- 
rungs rückgang und veränderte Altersstruktur?

Weitere Informationen: www.zukunftsforum-laendliche-entwick-
lung.de/
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Gestern Leistungsträger, morgen Hoffnungsträger? 

Strategien gegen Fachkräftemangel in Kommunal verwal-
tungen

27.-28. Februar 2012 in Berlin

Die Zeit drängt: die Veränderungen des kommunalen 
Aufgabenportfolios, daraus resultierende wachsende und 
sich wandelnde Anforderungen an die Beschäftigten, deut-
lich zunehmende gesundheitliche Belastungen, stetig steigendes 
Durchschnittsalter und Verschiebungen in der Altersstruktur 
der Belegschaften, fehlender oder teilweise schlechter quali-
fizierter Nachwuchs, wachsende Konkurrenz um Fach- und 
Führungskräfte und ein beachtlicher Wissensverlust aufgrund 
des Ausscheidens älterer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stel-
len die Personalverantwortlichen in den Kommunalverwaltungen 
vor immer größere Herausforderungen. Angesichts der auch 
auf absehbare Zeit engen finanziellen Handlungsspielräume su-
chen sie in ihrem Bestreben, eine zukunftssichere und -sichernde 
Personalpolitik zu gewährleisten verstärkt nach neuen tragfä-
higen Lösungen.

Entscheidend wird dabei sein, ob es gelingt, das Potenzial 
der rasch wachsenden Bevölkerungsgruppe der Menschen 
im Alter von Ende 50 und älter zu mobilisieren. In den 
Kommunalverwaltungen ist daher schon vermehrt ein Umdenken 
zu beobachten, das nicht die Defizite, sondern die Kompetenzen 
der älteren Beschäftigten in den Mittelpunkt rückt.

Im Seminar soll u. a. erörtert werden,

warum der drohende Verlust von Wissen und Erfahrung der  
älteren Beschäftigten auch für die öffentlichen Arbeitgeber zu 
einem Problem werden kann, 

welche organisationalen Kompetenzen und Fähigkeiten für  
die Implementierung einer zukunftssicheren und -sichernden 
Personalpolitik erforderlich sind,

welche unterschiedlichen personalwirtschaftlichen Maß nah- 
men, Instrumente und Strategien für die Reduzierung der 
personalpolitischen Folgen des demografischen Wandels zur 
Verfügung stehen und worauf bei deren Umsetzung zu achten 
ist.

Weitere Informationen: http://www.difu.de/veranstaltungen/2012-
02-27/gestern-leistungstraeger-morgen-hoffnungstraeger.html.

Vorankündigung: 4. Tagung e-motion

24.-25. Mai 2012, Graf-Zeppelin-Haus, Friedrichshafen

e-motion bietet ein fachübergreifendes Forum für Wissenschaft 
und Praxis rund um das Themenfeld „Stadtentwicklung 
und IuK-Technologien“ und ermöglicht durch Vorträge 
und Diskussionen einen Rahmen für Ideen, Austausch und 
Gespräche.

Den Schwerpunkt der Tagung e-motion 2012 werden Vorträge 
und Diskussionen ausgewählter Ergebnisse der T-City-
Begleitforschung sowie anderer Forschungsprojekte darstellen, 

welche unter folgenden drei Leitfragen beleuchtet werden sol-
len:

Wie wird eine Stadt zu einer Smart City? 

Was kann eine wissenschaftliche Begleitforschung zu einer  
Smart City beitragen?

Welchen Forschungsbedarf gibt es in dem Bereich Smart  
City?

Weitere Informationen sind in Kürze hier zu finden: http://tci-
tyforschung.wordpress.com/2011/10/24/veranstaltungshinweis-
e-motion-2012/
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